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Nr 144 Sonnabend 22 Juni 1901

General
Salleſches Jageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2859 Mk 1,80 pro Quart exck Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
zeigen 80 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritzſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Enthüllung des Denkmals des Großen Kurfürſten

Halle 21 Juni
Jm Parke der Marine Akademie in Kiel hat geſtern die Enthüllung

des Denkmals des Großen Kurfürſten ſtattgefunden Jn der Begleitung
des Kaiſers befanden ſich die Kaiſerin Prinz und Prinzeſſin Heinrich
Prinz Adalbert ſowie der Chef des Marinekabinets Admiral v Senden
Bibran Der Kaiſer und die Prinzen trugen Marineuniform mit dem
breiten Bande des Schwarzen Adlerordens

Generalität und Admiralität das Offizierkorps Mannſchafts Deputationen
von ſämmtlichen Kriegsſchiffen und Truppentheilen der Marine die See
kadetten und Schiffsjungen ſowie die aus Oſtaſien Heimgekehrten
und zum Theil von Wilhelmshaven aus Anlaß der Feier in Kiel ein
getroffenen Chinakämpfer die hohen Herrſchaften Die Ehrenkompagnie
mit Kapelle ſtellte das Kieler Seebataillon Der Kaiſer begrüßte bei
ſeiner Ankunft die aufgeſtellten Truppen worauf die weihevolle Feier ihren

Anfang nahm Der Monarch hielt dabei folgende Anſprache
Zerſtampfte Saaten verwüſtete Fluren niedergebrannte Dörfer Krank

t Noth und Elend ſo ſah es in der ſandigen Mark aus als der im

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Perordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

e

Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Klätter nud Ver Hauernfrennd

ſeines Vaters an die Spitze der Regierung berufen wurde Fürwahr
keine beneidenswerthe Erbſchaft eine Aufgabe die eines gereiften aus
gewachſenen mit allen Verhältniſſen vertrauten Mannes bedurft hätte und
für ihn faſt zu ſchwer geweſen wäre Unverzagt trat der Jüngling an
dieſe Aufgabe heran und mit wunderbarer Geſchicklichkeit gelang es ihm

dieſelbe zu löſen Mit eiſerner Energie das Ziel vor Augen das er ſich
einmal geſetzt durch nichts ſich ablenken laſſend hat der Kurfürſt ſein
Land emporgehoben geſtärkt ſeine Bevölkerung wehrhaft gemacht ſeine
Grenzen vom Feinde geſäubert und ſich bald eine ſolche Poſition
erworben daß ihm die Mitwelt und zumal ſeine Gegner noch bei ſeinen
Lebzeiten den Beinamen des Großen gegeben haben einen Beinamen
der ſonſt nach ſchwerem verantwortungsvollem Leben dem Herrſcher
nach dem Tode von ſeinem dankbaren Volke beigelegt wird Und
dieſer Jüngling der zu gewaltigem Manne ausreifte der ſein Land in
dieſer ſchweren Arbeit aufgerichtet hatte war der erſte Fürſt der auf die
See hinauswies war der Begründer der brandenburgiſchen
Flotte Da iſt es wohl eine Ehrenpflicht wenn die deutſche Flotte ein
Standbild unter ſich aufrichtet und wenn Offiziere und Mannſchaften
derſelben an dem Anblick dieſes Standbildes ſich erbauen und in ihren
Geſinnungen feſtigen lernen Gott hat es alſo gefügt daß der Kurfürſt
in den Niederlanden ſeine Jugend verbrachte die Arbeit den Fleiß die
Verbindungen nach außen den Nutzen des Handels ſchützen und pflegen
lernte Was er dort bei den fleißigen einfachen Volke der Seefahrer
deutſchen Stammes gelernt das übertrug er auf ſein Land Füwahr in
der damaligen Zeit ein ganz gewaltiger Entſchluß der bei ſeinen Unter
thanen und bei ſeinen Zeitgenoſſen zuerſt wohl kaum verſtanden wurde

Die brandenburgiſche Flotte erblühte unter ſeinem gewaltigen Schutz und
Willen unter den Händen bewährter Niederländer des Admirals Raule
und ſeines Bruders Allein nach dem Tode des Kurfürſten ſank auch ſeine
Schöpfung dahin es ward ihm nicht beſtimmt und auch ihr nicht die
Früchte ihrer Arbeit zu ernten Die Rachfolger an der Krone mußten ſich erſt
ihr Recht erkämpfen in der Welt mitzureden und ihr Volk in ihren Grenzen in
Frieden ungeſtört zu regieren Das hatte zur Folge daß der Blick von der
See abgelenkt wurde daß in heißem Ringen Jahrhunderte lang die Mark

und Preußen zuſammengeſchweißt werden mußten So entſtand durch
Gottes Fügung und durch die Arbeit der Nachfolger des Großen Kur

fürſten baſierend auf dem gewaltigen Grund und Eckſtein den er gelegt

hatte die Hausmacht die das Haus Hohenzollern befähigt hat das
deutſche Kaiſerthum anzutreten die Hausmacht die dem Deutſchen
Kaiſer gebührt damit er in der Lage ſei mit kräftigem Nachdruck überall
für des Reiches Wohlfahrt zu ſorgen und mit ſeiner Flagge die Gegner
in Reſpekt zu ſetzen Aufgerichtet ſteht das Denkmal vor der Akademie
Die Jugend der die Zukunft gehört die Jugend die die Früchte unſerer
Arbeit ernten ſoll die die Samenkörner die wir jetzt gelegt haben dereinſt
aufziehen und die Ernte mähen ſoll die Jugend ſoll ihre Blicke auf dieſen

Fürſten lenken und ſich an ihm erbauen gottesfürchtig ſtreng unerbittlich
ſtreng gegen ſich felber und gegen andere feſt vertrauend auf den Gott
von dem er ſich ſeine Wege weiſen ließ unbekümmert um jeden
Rückſchlag um jede Enttäuſchung die er in ſeinem Chriſtenſinne
nur als eine Prüfung von oben anſah So hat der Große Kurfürſt ge
lebt und ſo ſollet Jhr es nachthun Der Hauptgrundſatz der ihn be
fähigte trotz aller Widerwärtigkeiten trotz aller Rückſchläge trotz aller
ſchweren Erfahrungen und Prüfungen niemals den Muth und die Hoff

erſten Jünglingsalter ſtehende junge Kurprinz durch den plötzlichen TodDie heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

13 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Für die Redaktion verantwortlich

Wilhelm Teske Politik Theater Feuilleton 2c
Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirthſchaft

Alfred Gentzſch Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe R
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312
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nung zu verlieren das war der rothe Faden der ſich durch ſein Leben
zog der in ſeinem Wahlſpruche ſich äußerte Domine fac me scire viam
quam ambulew So heiße es auch von den Offizieren und Mannſchaften
Meiner Marine Solange wir auf dem Grunde arbeiten können wir
unbekümmert jede ſchwere Phaſe der Entwickelung der Marine und unſeres
Vaterlandes die uns Gottes Vorſehung vielleicht noch vorbehalten hat
überwinden Das ſei der Weg den Jhr wandeln ſollt Das ſei der
Grund auf dem Meine Marine aufgebaut iſt Das befähige Euch im
Streite zu ſiegen und in Widerwärtigkeiten auszuhalten bis die Sonne
wieder durch das Gewölk hervorbricht So übergebe Jch jetzt das Denk
mal an die Marine Akademie Sie möge es hegen pflegen und in Ehren
halten damit dereinſt auch Charaktere aus ihr hervorgehen die dem
gleichen der jetzt vor Euch ſtehen wird Es falle die Hülle

Einige Stellen der Rede waren von ſtarker Wirkung ſo die von
dem Eindruck der Seepolitik und der Flottenbegründungs
beſchlüſſe des Großen Kurfürſten auf deſſen Zeitgenoſſen die dieſe zu
würdigen und zu verſtehen zu kurzſichtig waren Ferner die Erwähnung
daß von dem Fürſten den das Denkmal darſtelle der Eckſtein zu der
Hausmacht geſchaffen worden ſei die dem deutſchen Kaiſerthum die
Wege geebnet habe und die ihm gebühre Schließlich die markanten
Schlußworte So falle die Hülle Drei Hurras bei denen das Denk
mal hervortrat die Kapelle des Seebataillons mit der Kaiſerhymne ein
ſetzte und vom Hafen her betäubender Kanonendonner die Luft erbeben
machte Die eherne Sprache der Geſchütze ließ die Dankesworte faſt
unverſtändlich verhallen die Admiral von Arnim als Leiter des Marine
bildungsweſens zu deſſen Amtsgebiet die Marineakademie gehört an
den Kaiſer richtete Sie klang in ein dreifaches Hoch auf den
Monarchen aus Der Kaiſer ſeine Begleitung und ſein Ge
folge umſchritten und beſichtigten hierauf unter Führung des Bildhauers
Haverkamp das Denkmal Der Künſtler erhielt den Rothen Adlerorden
Man ſah den Monarchen hierauf mit Mathias v Köller dem ehemaligen
Miniſter des Jnnern und jetzigen Oberpräſidenten von Schleswig Holſtein
ſowie mit dem Führer der Seebataillone in China Generalleutnant
v Höpfner einige freundliche Worte wechſeln Dem Vorſtand des
Artilleriedepots in Friedrichsort Korvettenkapitän Puſtau theilte er mit
daß er ihm den erblichen Adel verliehen habe Mit tiefer Verbeugung
nahm ſchließlich Admiral v Senden Bibran ſeine Ernennung zum Admiral
adjutanten als erſter Jnhaber dieſer neu geſchaffenen der der General
adjutanten entſprechenden Rangſtufe entgegen Es folgte der Parademarſch

und es war erfreulich zu ſehen mit welcher Grazie die jungen Seekadetten
wie die alten Seebären ihre Vorgeſetzten und Erzieher im Potsdamer Stech
ſchritt die Beine warfen das alte Erziehungsmittel der preußiſchen Armee
wird auch von der jungen Flotte offenbar in vollem Umfang gewürdigt

Der Schöpfer des Standbildes des Großen Kurfürſten iſt der talent
volle Berliner Bildhauer Wilhelm Havelkamp Sein Werk war urſprüng
lich für Minden beſtimmt und zwar ſollte es ein Erinnerungszeichen an
den Tag ſein an dem vor 250 Jahren Minden durch den weſtfäliſchen
Frieden an Brandenburg fiel Als der Kaiſer das preisgekrönte große
Modell des Standbildes ſah beſtimmte er einen Bronze Abguß für Kiel
und widmete ihn am 200 jährigen Gedenktage der Königskrönung als
Zeichen ſeines Wohlwollens der deutſchen Marine Das Standbild von
dem wir oben eine Abbildung bringen iſt etwas über drei Meter hoch
Mit ſtraff gezogenem Arm hält der Kurfürſt der mit ſchweren Reiter
ſtiefeln und dem langen ſpitzenbeſetzten Rock angethan iſt den Feldherrn

Künſtler Ehe
Ein Couliſſen Roman von Robert Miſch

Fortſetzung Nachdruck verboten
Anna war außer ſich vor Freude als man ſie vom Bahnhofe

ibholte und feierlich in das hübſche neue Heim einführte
Die Ueberraſchung war vollſtändig gelungen Sie hatten

in einem Hotel abſteigen und ſpäter eine möblierte Wohnung
miethen wollen Jn der Stadt erzählte man ſich ſchmunzelnd
wie ſich die junge Frau geradezu kindiſch gefreut und dem dicken
Möbelfabrikanten lachend und weinend um den Hals gefallen ſei

Der Direktor rieb ſich ebenſo ſchmunzelnd die Hände Das
Publikum nahm die Sache alſo wirklich von der romantiſchen
Seite

Und nun erlebte er noch eine freudige Ueberraſchung
Seine erſte Naive war auch künſtleriſch eine Neue

Jhre große Begabung hatte bereits im vergangenen Winter
ſchnelle Fortſchritte gemacht aber ſie war doch bisher nur eine
egabte Anfängerin deren Hauptreiz in einer gewiſſen ſcheuen

Sprödigkeit und jungfräulichen Herbheit beſtand Ein Kritiker
hatte ſie mit einer Roſenknoſpe verglichen von ſcharfen Dornen
beſchützt

Mit jeder neuen Rolle entfaltete ſich jetzt dieſe Roſe
immer voller und reicher ohne jedoch den Duft der Urſprünglich
keit das Zeichen der echten Begabung zu verlieren

Eine ſonnige Heiterkeit durchfluthete ihr Spiel Sie wuchs
zuſehends an Tiefe und Verſtändniß Auch der Umfang ihres
Könnens erweiterte ſich ſo daß der erfahrene und kunſtverſtändige
Bühnenleiter der hier mit Erſtaunen und unruhiger Freude
ein Genie aufblühen ſah ihr nach und nach die ſentimental naiven
Rollen anvertraute die außerhalb ihres urſprünglichen Faches
lagen das Käthchen von Heilbronn ſchließlich ſogar die Luiſe
Millerin und das Gretchen

Waren es das Glück und die Liebe die das Weib in ihr
wachgeküßt waren es Fleiß wachſendes Verſtändniß oder die
wachſende Sicherheit ſie löſte auch dieſe Aufgaben mit einer

ſolchen Genialität daß ein wahrer Begeiſterungstaumel die
ganze Stadt ergriff

Jn allen Kunſt und Buchläden wurden ihre Bilder aus
geſtellt in den Zeitungen erſchienen ſchwärmeriſche Gedichte
man überſchüttete ſie auf und außerhalb der Bühne mit Blumen
und Geſchenken die erſten Familien der Stadt luden ſie und
ihren Gatten zu ſich ein Die beſten Zeichen für ihre außer
ordentliche Beliebtheit bildete aber die Kaſſe Wenn ſie eine
neue große Rolle ſpielte war das Theater gefüllt an Sonn
tagen ſicher ausverkauft Die Mertens wirkte wie ein beliebter
Gaſt und der Direktor hatte noch nie eine ſolch glänzende
Saiſon gehabt

Hätte ſie nicht um Schonung gebeten und er nahm
jetzt auf ihre Wünſche jede mögliche Rückſicht ſo hätte ſie
faſt jeden Abend wenn nicht gerade Oper war ſpielen müſſen

Selbſtverſtändlich bot er ihr einen neuen Kontrakt an gleich
auf drei Jahre und mit einer Gage wie er ſie noch niemals
gezahlt Hörmann theilte ihm aber mit daß ſie ſich beide
vorläufig nicht binden wollten

Eigentlich hatte der Direktor ſich das gedacht er wußte
daß ein ſolches Talent einen höheren Flug nehmen würde

Hörmann ſpekulierte auf ein größeres Hoftheater Er ſchickte
die Kritiken wahre Lobeshymnen und die ſchwärmeriſchen Ge
dichte an verſchiedene Theateragenten und Jntendanten

Es kamen auch einige Agenten ſahen ſich ſeine Frau an und
machten ihr Anträge Aber es war immer noch nicht das Rechte

An dem einen Theater wollte man uur ſie allein haben
anderswo war die Gage zu klein und an einer dritten Bühne
ſaß eine äußerſt beliebte Naive feſt oder ein noch beliebterer
Heldenliebhaber Kurz überall war das bewußte Häkchen

Hörmann rechnete jetzt bereits mit der Begabung ſeiner Frau
die einen ſo glänzenden und unerwarteten Aufſchwung nahm
Zuweilen beſchlich ihn ein leiſes Gefühl des Neides wenn er
ſich allmählich in die zweite Reihe zurückgedrängt ſah was
noch im Jahre vorher kein Menſch geahnt hatte Er kam ſich

dann vor wie die Gondel eines Luftſchiffes die von einer
ſtärkeren Gewalt in die Höhe geriſſen wird

Wenn ſie denn alle ſo begeiſtert von ihr waren ſie
ſchien ihm manchmal doch ein wenig überſchätzt ſo wollte
er wenigſtens Kapital daraus ſchlagen Und er ſchickte die
Lobeshymnen nun auch an alle Theaterleiter Berlins

Eines Vormittags ſie hatten ausnahmsweiſe alle beide
keine Probe meldete das Mädchen einen kleinen Herrn
an der ihr ſeine Karte übergeben hatte

Hörmann ſprang mit einem Satz vom Divan auf
dem er rauchend und leſend ausgeſtreckt lag

Anna Direktor Lilienthal vom Goethe Theater in
Berlin Das hat was zu bedeuten Führen Sie den Herrn
in mein Studier Zimmer

Der berühmte Schriftſteller und Direktor des von ihm
begründeten Theaters beſichtigte durch ſeinen Kneifer die Ge
ſchenke Photographien und Kränze die hier aufgehäuft waren
als ſie nach einem eiligen Toilettenwechſel das Zimmer betratent

beachten blickte er die Schauſpielerin
forſchend an ſchmunzelte befriedigt da ſie am Tage faſt noch
ſchöner war als auf der Bühne und ſagte ohne ſich erſt lange
mit Begrüßungen und Komplimenten aufzuhalten

geſtern Abend geſehen Sie haben mir
Noch einige Provinzmanieren die Sie ſich

mir
O wie gern entgegnete Anna erregt

Hörmann unterbrach ſie ſchnell
Das heißt es kommt auf die Bedingungen an

dann gehen wir nur zuſammen
So Aber ich kann Sie nicht brauchen Jhr Fach

ift beſetzt
Eine gewiſſe Geringſchätzung lag in ſeinem Ton und dem

Blick mit dem er den Mimen ſtreifte
Na laſſen Sie mal hören was Sie haben wollen

auf

h 5 5 9 9 tDhne Hörmann zu

Jch habe Sie
recht gut gefallen
abgewöhnen müſſen h 11 vor 2Wollen Sie zu kommen

und

Für uns beide



z r

e e S

m

Seite 2 Sonnabend
ſtab während die Linke den Knauf des Degens faßt Sein Haupt bedeckt
der bekannte Kurfürſtenhut An Stelle von Reliefs weiſen die Seiten des
Sockels Ausſprüche des Großen Kurfürſten auf die von deſſen Intereſſe
für die Ausdehnung der Jntereſſenſphäre Kurbrandenburgs auch auf die
See Zeugniß geben die vordere Seite des Sockels trägt die Jnſchrift
Der Große Kurfürſt 1640 1688 Auf der linken Seitenfläche ſteht
Seefahrt und Handel ſind die fürnehmſten Säulen eines Staates

1 1 1686 auf der rechten Wollen auch in Conſideration unſeres An
ſehens welches dabei intereſſiret iſt ſowie aus anderen Reſpekten daß das
begonnene Werk der Flotte fortgeſetzt werde 30 9 1681 Die Rückſeite
trägt die Worte Sic gesturus sum principatum ut sciam rem
populi non esse meam privatam

An die Enthüllungsfeier welche in dem Parademarſch ihr Ende erreicht
hatte ſchloß ſich während die übrigen Truppen abrückten noch eine
Spezialbeſichtigung der tapferen Soden ſchen Schaar Da ſtand nun
dieſe handvoll Leute die wochenlang der entfeſſelten Wuth eines barbariſchen

Volkes faſt ohne Ausſicht auf Rettung Trotz geboten in der ſchlichten Un
beweglichkeit wie ſie der Dienſt vorſchreibt vor ihrem höchſten Vorgeſetzten

dem oberſten Kriegsherrn Nichts unterſchied ſie von anderen Soldaten
als das beſcheidene Ehrenkreuz am ſchwarz weißen Bande auf der Bruſt
Die Beſichtigung dauerte lange erſt nach einer guten Viertelſtunde war ſie
zu Ende

Politiſche Aeberſtoht
Dentſches Reich

Verlin 20 Juni Hofnachrichten Die Kaiſerin iſt heute
früh von Plön in Kiel eingetroffen und von dem Kaiſer und dem
Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich empfangen worden Um 9 Uhr be
gab ſich das Kaiſerpaar mit den dort anweſenden Mitgliedern des könig
lichen Hauſes von Bord der Hohenzollern an Land An der Akademie
brücke empfingen Admiral v Koeſter und Vice Admiral v Arnim die Herr
ſchaften und geleiteten ſie zum Denkmalsplatz Ueber die Enthüllung des
Denkmals ſiehe den heutigen Leitartikel Red

Der deutſche Botſchafter am öſterreichiſchen Hofe Fürſt
zu Eulenburg der gegenwärtig noch zur Cur in Baden bei Wien
weilt wird demnächſt in Berlin eintreffen und ſich von hier aus nach Er
ledigung einiger dienſtlichen Angelegenheiten nach Kiel begeben Er wird
auf Einladung des Kaiſers an Bord der Kaiſeryacht Hohenzollern an
der diesjährigen Nordlandreiſe des Monarchen theilnehmen

Die Nordd Allg Ztg beſtätigt die Mittheilung der
Berl Neueſt Nachr daß der Hauptgrund für die Entgegenſendung

eines Theiles des unter dem Befehl des Prinzen Heinrich
ſtehenden Geſchwaders zur Vereinigung mit der aus Oſtaſien heim
kehrenden Panzerdiviſion in ſpaniſchen Gewäſſern lediglich in dienſtlichem
Intereſſe zu ſuchen ſei Die heimkehrende Diviſion ſoll ſofort nach er
folgter Heimkehr an den Mitte Auguſt beginnenden großen Flotten
manövern Theil nehmen und ſchon auf dem letzten Theile der Heimreiſe
zuſammen mit den übrigen Schiffen der erſten Diviſion Vorübungen ab
halten

An einer Nothſtands Konferenz in Bromberg am Mitt
woch nahmen der Miniſter des Jnneren Freiherr v Hammerſtein der
Finanzminiſter Freiherr v Rheinbaben und der Landwirthſchaftsminiſter
v Podbielski der Oberpräſident v Goßler die Regierungspräſidenten
und Landwirthe des Bezirks Broinberg Theil Die Verhandkungen waren
ſtreng vertraulich Die Miniſter haben ſich nach Danzig begeben
wo am Donnerstag eine Konferenz in derſelben Angelegenheit abge
halten wird

Eine Erhöhung der Friedenspräſenzſtärke des deutſchen
Heeres iſt neuerdings von verſchiedenen Seiten ſignaliſiert worden
Hervorragende Parteiorgane wie die Voſſ Ztg und die Nat Ztg
ſetzten Zweifel in die Richtigkeit dieſer Meldung Würde deren Auffaſſung
zutreffen dann hätte eine offiziöſe Dementierung der Gerüchte
ſchwerlich auf ſich warten laſſen Doch die heutige Nordd Allg Ztg
ſchweigt Nach unſeren Jnformationen ſo wird uns ans Berlin ge
ſchrieben liegt die Sache ſo daß die Nachforderung der bei der letzten
Militärvorlage beim Reichstag abgeſtrichenen 7000 Mann ſpäteſtens für
das Etatsjahr 1903 beabſichtigt iſt Es darf ebenſo ſehr angenommen
werden daß die Nachforderung ſich nicht auf dieſe 7000 Mann be
ſchränken wird wie es übertrieben iſt wenn man von einer Erhöhung
der Friedenspräſenzſtärke um 25000 Mann 41 Bataillone ſpricht Die
nächſte Militärvorlage wird natürlich wie alle Forderungen für Mehrzwecke
auf s Abhandeln zugeſchnitten ſein aber wohl nicht allein Jnfanterie

ſondern auch Kavallerie betreffen Gerade für dieſe iſt bei der letzten
Militärvorlage am wenigſten bewilligt worden Sie wäre alſo nach der
Auffaſſung militäriſcher Kreiſe zunächſt an der Reihe Auch hatte damals
der preußiſche Kriegsminiſter v Goßler die Verſtärkung der Kavallerie
beſonders in den Grenzſtationen als dringlich bezeichnet

Der Vorwärts faßt ſein Urtheil über die Rede des
Kaiſers an Bord der Dampfyacht Prinzeſſin Viktoria Luiſe dahin zu
ſammen Die arbeitenden Klaſſen in Deutſchland begeiſtern ſich eben ſo
wenig für hanſeatiſchen Weltmachtſport wie für junkerlichen Brot
wucher Wir möchten auf dieſe Kritik die Arbeiter in den Seeſtädten
insbeſondere in dem nur von Sozialdemokraten vertretenen Hamburg
ganz beſonders aufmerkſam machen Sie würden daraus aufs Neue ent
nehmen können in welche Hand ſie die Vertretung ihrer Intereſſen gelegt
haben Von dem Weltmachtwaſſerſport wie der Vorwärts vielleicht
zum Neide der konſervativen und agrariſchen Blätter das vom Kaiſer be
fürwortete kräftige Eintreten für Handel und Wandel nach außen zu nennen
beliebt haben aber nicht allein die Arbeiter der Seeſtädte

geniert in einen Seſſel fallen Na ſchießen Sie los
Für jeden von uns tauſend Mark monatlich
Was fällt Jhnen ein Da ich zwei Monate Ferien habe

macht das zwanzigtauſend Mark im Jahr Da Jhr Fach be
ſetzt iſt ſo könnte ich Sie überhaupt nur in zweiter Reihe be
ſchäftigen

Dann gehen wir überhaupt nicht zu Jhnen erwiderte
Hörmann ſtolz

Der Direktor machte ein enttäuſchtes unzufriedenes Geſicht
Ach das mit dem Zuſammenbleiben das ſind ja Dumm

heiten die Jhnen Jhre ganze Carrière zerſtören werden wen
dete er ſich brüsk an die junge Frau

Jch werde mich nie von meinem Manne trennen er
widerte ſie leiſe

Ach ſo ſteht s Ja dann freilich
Mein Mann iſt ein Künſtler dem ich alles verdanke was

ich kann Sie können übrigens keinen beſſeren Heldenliebhaber
bekommen

Mag ſein Aber bei mir wird nur das moderne Repertoir
gepflegt wie Sie wiſſen

Erlauben Sie das iſt ja gerade meine ſtarke Seite
die Bonvivants Jch weiß denn man hat es mir oft genug
geſagt daß ich an jedem erſten Theater meinen Platz ausfüllen

kann Uebrigens hat man mir erſt neulich ein großes Hof
theater angetragen aber ich wollte mich nicht von meiner Frau
trennen

Oh Max rief ſie gerührt und drückte ihm dankbar die
Hand Nein wir trennen uns nie von einander

Aber Jhr Fach iſt bei mir beſetzt und ſehr gut beſetzt
An einer ſo großen Bühne giebt es doch immer mehrere

Vertreter eines Faches Und Sie geben ſo viel Novitäten
oft kommen zwei Bonvivants in einem einzigen Stück vor
Uebrigens er warf ſich in die Bruſt ohne eingebildet
zu ſein ich hoffe mir meinen Platz ſelbſt zu machen
Es iſt nicht das erſte Mal daß ich einen anderen verdrängt

Vortheil die

Meinetwegen brummte der Direktor und ließ ſich un

n
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
vor 16 Jahren bereits es durchzuſetzen wußten daß indirekt wenigſtens
die ſozialdemokratiſche Partei das Dampferſubventionsgeſetz mit hat durch
bringen helfen Auch die Jnduſtriearbeiter des Binnenlandes ſind an der
Blüthe des Handels und des Seeverkehrs in S Weiſe betheiligt und
hätten darum allen Anlaß ſich gegen eine Kritik zu wenden die ihren
eigenen Lebensintereſſen zuwiderläuſt

Die Newyorker Tribüne proteſtiert energiſch gegen die
wahnwitzigen bösartigen und beinahe ſchon grotesken Verſuche Feind
ſchaft zwiſchen Deutſchland und Amerika zu ſäen und beweiß ein
gehend die Lächerlichkeit der Behauptung Deutſchland plane Braſiliens
Germaniſierung Die deutſche Einwanderung dorthin ſei un
bedeuteind Deutſchland habe das größte Intereſſe daran die amerikaniſche
Freundſchaft aufrecht zu erhalten Seine größte Auswanderung finde
gerade nach den Vereinigten Staaten ſtatt wo die Deutſchen die
loyalſten Bürger abgeben Deutſchland ſei Amerikas beſter Kunde zugleich
die einzige weſteuropäiſche Großmacht die noch keinen Krieg mit Amerika
geführt hätte Es ſei eine Abſurdität von einer deutſchen Gefahr zu
ſprechen wo im Gegentheil lebhafte Sympathien beide Nationen verbinden
Der Artikel des einflußreichen Blattes findet lebhafte Zuſtimmung

Zum Gumbinner Mordprozeß wird der Voſſ Ztg aus
Jnſterburg dem Amtsſitze des Gerichtsherrn Generalleutnants v Alten
geſchrieben Die Verhandlung gegen Marten und Genoſſen wegen Er
mordung des Rittmeiſters v Kroſigk findet nach einer Auskunftertheilung
an genau unterrichteter und maßgebender Seite in zweiter Jnſtanz keines
falls vor Anfang Auguſt ſtatt gegenwärtig hat noch nicht einmal der
Wortlaut des Urtheils mit ſeiner Begründung den Angekjagten und der
Staatsanwaltſchaft zugeſtellt werden können Thatſächlich ſind neue
ſchwere Verdachtsgründe aufgetaucht welche wenigſtens nachträglich
die erneute Unterſuchungshaft rechtfertigen können Die Verhandlung vor
dem Oberkriegsgericht wird weder in Gumbinnen noch in Königsberg
ſondern am Sitze des Diviſionsgerichts alſo in Jnſterburg ſtattfinden

Großſzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 20 Juni Die Miſſion der Frau Botha läßt den eng
liſchen Zeitungen noch immer keine Ruhe Nachdem es von allen den
Friedensgerüchten zu denen die Europa Reiſe dieſer Dame Veranlaſſung
gegeben wieder ſtill geworden iſt wird heute ein neuer Beweggrund für
ihre Zuſammenkunft mit dem Präſidenten Krüger zum Beſten gegeben

Standard will erfahren Frau Botha bezwecke it a von Krüger die Er
langung von Geld mitteln für die Buren Generale deren finanzielle
Quellen faſt erſchöpft ſeien Sie brauchten Geld um die Eingeborenen
zu bezahlen welche ihren Proviant und die Munition bewachten

Ueber neue Unterhandlungen Kitcheners mit Botha kommt
über London die nachſtehende hochintereſſante aber bis auf Weiteres noch
der Beſtätigung bedürfende Drahtmeldung Aus Pretoria wird berichtet
Kitchener veranſtalte eine neue Konferenz heute oder morgen mit Bothas
Vertretern in Standerton auf Grundlage günſtigerer Friedens
bedingungen Bothas Kapitulation ſtehe bevor mit zugeſtanderen
vollen militäriſchen Ehren Die Meldung wird aber ſelbſt in maßgebenden
Kreiſen Londons allſeitig angezweifelt Wie das Brüſſeler Blatt Petit
Bleu aus dem Haag erfährt ſind die Buren in Transvaal und die in
Europa vollſtändig einig die Führer veranlaſſen abſichtlich ſich wider
ſprechende Nachrichten um ihre wirklichen Pläne vor den Engländern zu
verbergen

Zu den Vorgängen auf dem Kriegsſchauplatze wird aus Pretoria
gemeldet Die Niederlage eines Theils von General Beatſons Colonne
fand unter folgenden Umſtänden ſtatt 300 Mann wurden detachiert be
hufs einer Flankenoperation 25 Meilen ſüdlich von Middelburg Abends
umzingelten 150 Buren unter Kommandant Müller ihr Lager 200 Bursan
lagen in Reſerve Die Buren krochen heran eröffneten ein heftiges Feuer
und erſtürmten die Poſition die Sache war in wenigen Minuten vorüber
Müller iſt derſelbe welcher die engliſche Beſapung von Helvetia über
rumpelte als Viljoens Kommando dieſen Platz angriff

Kaiſer Wilhelms Rede in Kuxhaven
Die Blätter beſprechen die Rede des deutſchen Kaiſers in Kuxhaven

Daily Telegraph ſagt der Kaiſer habe indem er Beredtſamkeit mit
Sachlichkeit verband offen erklärt daß die Aera des Friedens zwiſchen
den Völkern dieſen freien Spielraum gewähren werde für den Wett
kampf auf dem Gebiete des Handels Eine derartige Erklärung ſei
von großer Bedeutung da ſie aus dem Munde eines Herrſchers komme
der die Macht habe die Erfüllung ſeiner Prophezeiungen herbeizuführen
Wir ſind darüber keinen Augenblick im Zweifel fährt das Blatt fort
daß der Optimismus des Kaiſers auf der feſteren Grundlage der that

ſächlichen Garantien für den längeren Frieden beruht Es iſt eine
Grundwahrheit der heutigen Politik daß für jede Großmacht der
Krieg in abſehbarer Zeit die Gefahr des Verfalles bedeuten würde
der auch durch den Sieg nicht wieder gut gemacht werden könnte
Durch Kämpfe auf dem Feſtlande würde der Handel an Amerika
ausgeliefert werden Der Friede allein kann dem Feſtlande inmitten
des Wettſtreits der Völker auf induſtiellem Gebiete wirthſchaftliche
Sicherheit gewähren Die Morning Poſt ſchreibt Der
Kaiſer will nicht daß Deutſchland die dritte oder zweite Seemacht ſei er
erſtrebt den erſten Platz Dieſes Beſtreben iſt gerechtfertigt durch
das was Deutſchland während des Lebens des Kaiſers ſchon zuwege
gebracht hat Der Aufſchwung Deutſchlands zu einer großen Seemacht
muß die Weltlage noch mehr ändern als die Einigung Deutſchlands zu
dem modernenen deutſchen Reiche die europäiſche Lage verändert hat
Das Seemachtsmonopol das England während dreier Viertel des
19 Jahrhunderts beſeſſen hat gehört der Vergangenheit an und kann
nie wieder errungen werden England kann den Ehrgeiz Deutſch
lands eine Seegroßmacht zu ſein nicht bekämpfen die Staatsmänner
ſollten daran denken daß eine ſo große betriebſame und intelligente Be
völkerung wie die deutſche ein großartiges Feld für den Handel bieten

habe der ſehr beliebt war ehe ich kam Zuletzt entſcheidet
das Publikum eben doch immer für mich

Ein kaum bemerkbares ironiſches Lächeln glitt über die
Züge des Direktors

Es iſt zwar ne kitzliche Sache Eine verheirathete Naive
und der Mann gleich dabei Aber in Berlin machen ſie ſich
nichts draus wenn man noch ſo jung iſt und ſo ſchön wie
Sie Jch will Jhnen was ſagen ich gebe Jhnen beiden
zuſammen fünfzehntauſend Mark im Jahr zwei Monate Ferien
Kontrakt auf drei Jahre

Fünfzehntauſend Mark Vor wenigen Monaten hätten ſie
noch nicht im Traum auf eine ſolche Summe zu hoffen ge
wagt Hörmann klopfte das Herz ſtärker und Anna wurde
ganz roth und blickte ihren Gatten erſtaunt an der ſich nichts
merken ließ und mit kalter Ruhe erwiderte

Sie geſtatten daß wir uns das erſt überlegen
Schön Jch brauche Jhnen ja wohl nicht zu ſagen was

es für Jhre Carrière bedeutet nach Berlin und ans Goethe
Theater zu kommen Adieu

Als er gegangen und außer Hörweite war ſie hörte
die Korridorthür hinter ihm zuſchnappen tanzte Anna die
noch ſehr kindiſch ſein konnte mit einem indianerhaften Geheul
auf einem Beine durch die Stube Hörmann fing ſie in ſeinen
Armen auf und wirbelte jauchzend mit ihr umher bis ſie ſich
athemlos auf die Chaiſelongue fallen ließen

Fünfzehntauſend Mark rief ſie jnbelnd
Fünfzehntauſend Mark und das GoetheTheater
Und Berlin oh Berlin
Ja aber weißt Du eigentlich war der Antrag

nicht ſehr ſchmeichelhaft für mich eigentlich will er mich
gar nicht haben

O Max wenn das Fach doch ſchon beſetzt iſt Du
wirſt Dir ſchon Deine Stellung ſelbſt wachen

Das denke ich auch Ein ſelbſtgefälliges Lächeln über
flog ſeine Züge Du meinſt alſo wir ſollen annehmen

Fortſetzung folgt

22 Juni Nr 144
muß Daily Chronicle ſagt Es iſt kein Grund für uns vor
handen mit Eiferſucht auf die Aeußerung des Kaiſes hinzublicken daß die
Zukunft Deutſchlands wie unſere eigene auf dem Waſſer liege Der
Kaiſer ſelbſt tritt an die Frage in durchaus duldſamem Geiſte heran Es
kann nicht beſtritten werden daß er ein Mann von großen Gedanken iſt

1 Wenn Deutſchland im Stande iſt ſie auszuführen dann kann ihm eine
große Zukunft bevorſtehen ſei es auf dem Waſſer ſei es ſönſt wo

Jn der Queenshall in London fand heute eine ſtark beſuchte Verſamm
lung unter Labouchère ſtatt welche gegen die afrikaniſchen Gräuel
thaten der engliſchen Regierung demonſtrierte Labouchère und
die Delegierten des Afrikanderbond Merriman und Sauer hielten Reden
welche ſtürmiſch applaudiert worden 800 freiwillige Ordner hielten die
imperialiſtiſchen Raufbolde in Schach es wurden mehrere Fenſterſcheiben
eingeworfen und viele Anhänger Chamberlains die ſich ungebührlich be
nahmen an die Luft geſetzt Labouchère erklärte Afrika werde zu einer
Quelle der Schwäche für das engliſche Reich werden Zum Schluß wurde
eine große verurtheilend lautende Reſolution enthuſiaſtiſch durch Accla
mation angenommen Vor dem Verſammlungslokal hatten ſich ca
10000 Menſchen eingefunden die die aus demſelben herauskommienden
Perſonen namentlich die Damen anrempelten doch wurden ſie alsbald
von der Polizei zerſtreut

Aſien
Die Wirren in China

Die Berliner Korreſp ſchreibt Die Truppentheile der Oſtaſiatiſchen
Beſatzungsbrigade erhalten folgende Standorte W Stab
1 und 2 Bataillon 1 Oſtaſiat Jnfanterie Regiments 3 Gebirgs
Batterie Schanhaikwan 3 Bataillon 1 Oſtaſiat Jnfanterie Regiments
ein Pionierdetachement Tientſin Brigadekommando nebſt Behörden
Anſtalten und Stab 1 und 2 Bataillon 2 Oſtaſiat Jnfanterie Regiments
mit Stab und 3 Bataillon 3 Oſtaſiat Jnfanterie Regiments 1 Escadron
Jäger zu Pferde Stab 1 und 2 Batterie der Oſtaſiat Feldartillerie
Abtheilung ohne den nach Peking detachierten Theil 1 Pionierkompagnie
ohne die nach Schanhaikwan Yantſun Langfang und Peklng detachierten
Theile und eine Trainkompagnie Peking 3 Bataillon des 2 Oſtaſiat
Jnfauterie Regiments 1 Feldartillerie Detachement und 1 Pionier Detache
ment Yantſun 1 Bataillon des 3 Oſtaſiat Jnfanterie Regiments und
1 PionierDetachement Langfang 2 Bataillon des 3 Oſtaſiat Jnfanterie
Regiments und 1 Pionier Detachement

Geſtern vor einem Jahr fiel der Geſandte des Deutſchen Reichs am
chineſiſchen Kaiſerhof Freiherr von Ketteler in Peking unter Mörder
händen Mit der Erinnerung und der Trauer um den vortrefflichen
Mann der in der treuen Ausübung ſeiner Pflicht für die Ehre und
Wohlfahrt des Reiches den Tod erlitt verbindet ſich das Gefühl dez
Dankes daß die Gefahren die ſich im fernen Oſten wie eine drohende
Wetterwand vor einem Jahre zuſammenzogen heute glücklich zerſtreut ſind
Die ſchweren Verluſte die wir in dieſer Zeit erlitten haben waren nicht
umſonſt denn trotz mancher Jrrthümer im einzelnen hat ſich das Reich
ſeiner ſtolzen Ueberlieferungen würdig gezeigt als es zum erſten Mal das
Kriegspanier jenſeits des Weltmeeres entfalten mußte Was in dreißig
Friedensjahren geſäet war hat gute Ernte getragen Unſere Politik iſt
auch heute noch die ehrlichſte und beſte und unſer gutes Schwert iſt noch
ebenſo ſcharf und ſchneidig wie im großen Jahre 1870 Die Söhne ſind
ihrer Väter werth

2Geridhts Zeitung
Militärgericht der S Diviſion

Halle 20 Juni
Wegen Mißbrauches der Dienſtgewalt und verſuchten

ſchweren Diebſtahls hatte ſich der Unteroffizier Reinhold Guſtav Roß
von der 3 Batterie des Feld Art Regts Nr 75 zu verantworten i
Beginn der Verhandlungen beantragte der Vertreter der Anklage die Oeffent
lichkeit auszuſchließen jedoch beſchloß das Gericht zunächſt öffentlich zu
verhandeln und dem Staatsanwalt anheimzugeben an den geeigneten
Stellen den Ausſchluß der Oeffentlichkeit erneut zu beantragen Den An
geklagten welcher ſeit Oktober 1898 dient wurde zur Laſt gelegt vor d
11 Mai von einem Untergebenen dem Kanonier Geſchenke näm
eine Apfelſine gefordert zu haben Weiter ſoll er am 11 Mai in
Abſicht ſich ein Stück Wurſt zu verſchaffen das Spind des O auf
gebrochen und verſucht haben auch andere Lebensmittel zu entwenden
Ferner ſoll er den O unter Androhung nachtheiliger Folgen von einer
Beſchwerde abzuhalten verſucht haben Der Angeklagte beſtritt von dem
Untergebenen die Apfelſine gefordert zu haben O ſei vielmehr zu ihm ge
kommen und habe geſagt er habe Wurſt und Apfelſinen geſchickt erhalten
worauf er Angeklagter geäußert habe Eine Apfelſine eſſe ich auch
gern einmal Darauf habe ihm O eine Apfelſine angeboten die er auch
angenommen habe Das Spind habe er aufgebrochen um ſich ein Stück
Wurſt von O zu nehmen da er an dem betr Abend nur trocken Brot ge
habt habe Das Stück Wurſt ſei ca 2 Finger breit geweſen Das Vor
hängeſchloß des Spindes habe ſich nach einem leichten Druck geöffnet
nach anderen Sachen habe er nicht geſucht Wenn O ſage im Spinde
ſei zwiſchen Wäſche c herumgewühlt ſo ſei dies nicht richtig Als der
zufällig hinzukommende O geäußert habe er werde die Sache melden
habe er Angeklagter gebeten die Sache nicht anzuzeigen O ſolle wenn
er von einer Meldung Abſtand nehme gute Tage bei ihm haben Als
O trotzdem auf der Meldung beſtanden habe habe er allerdings einen
Kameraden des O gebeten dieſen zu veranlaſſen die Meldung nicht zu
erſtatten Auch in der Handwerkerſtube habe er zu den Kameraden des
O daſſelbe geſagt Der Angeklagte hob ſerner hervor daß er nicht etwa
befohlen oder gedroht habe Als Zeuge O vernommen werden ſollte be
ſchloß das Gericht auf erneuten Antrag des Staatsanwalts Ausſchluß der
Oeffentlichkeit bis zur Verkündung des Urtheils da militärdienſtliche
Intereſſen gefährdet werden könnten Das Urtheil lautete auf 1 Monat
und 1 Tag Gefängniß Degradation und Verſetzung in die II Klaſſe des
Soldatenſtandes Das Gericht hat verſuchten ſchweren Diebſtahl an
genommen und für erwieſen erachtet daß der Angeklagte die Apfelſine ge
fordert hat Dagegen wurde der Angeklagte des Vergehens einen
Intergebenen von der Beſchwerde abgehalten zu haben Gefängniß

ſtrafe bis zu 5 Jahren für nicht ſchuldig befunden da er dem O keine
nachtheiligen Folgen angedroht habe Der Zeuge habe zwar die Auffaſſung
gehabt daß es ihm ſchlecht gehen könne wenn er die Sache melde aber
der Angeklagte habe nur geſagt Wenn Sie die Meldung nicht erſtatten
dann ſollen Sie gute Tage haben Dies ſei keine Androhung nach
theiliger Folgen Daß Angeklagter in der Wäſche und in den Kleidern
herumgewühlt habe um nach anderen Gegenſtänden zu ſuchen ſei mit
Sicherheit anzunehmen Eine Beſtrafung wegen Mundraubes konnte nicht
erfolgen da der hierzu erforderliche Straſantrag fehlte

Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde ferner verhandelt
gegen den Vize Feldwebel S vom hieſigen Füſilier Regiment Nr 36

der verheirathet iſt war angeklagt aus S 182 Str B Ver
führung eines unbeſcholtenen Mädchens im Alter unter 16 Jahren Nach
längerer Beweisaufnahme gelangte das Gericht zur Freiſprechung des
Angeklagten da es annahm daß eine Verführnung nicht vorliege und der
Angeklagte von dem jugendlichen Alter des Mädchens keine Kenntniß

e Die Vertheidigung des S führte Herr Rechtsanwalt
Czarnikow

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Concert der Sing Akademie Unglaublich will es uns heute

erſcheinen wenn wir hören daß Händel ſein im Jahre 1740 entſtandenes
Oratorium Allegro il Pensiero ed il Moderato in 17 ſage
und ſchreibe ſiebzehn Tagen geſchaffen hat ein Werk zu deſſen Auf
führung man reichlich zwei und eine halbe Stunde braucht Dieſe Leichtig
keit des Schaffens bleibt ſelbſt dann noch bewundernswürdig wenn man
weiß daß Händel oft einzelne Stücke aus früheren Werken in das neue
herübernahm Nur bei ſehr wenigen auserwählten Lieblingen der Mutter
Erde treffen wir noch auf eine ähnliche geniale Begabung ich nenne nur
Mozart und Schubert Das Allegro il Pensiero ed il Moderato
Frohſinn Schwermuth und Mähigung gehört zu den weltlichen

Oratorien des unſterblichen Meiſters dieſer Gattung Das Oratorium gliedert
ſich ganz von ſelbſt in drei Theile Jn den beiden erſten ſtehen ſich der Froh
ſinn und die Schwermuth gegenüber und verkünden mit beredten Zungen ihre
eigenthümlichen Schönheiten und Vorzüge Jn dieſem eigenartigen Wett
ſtreite lernen wir die ganze Charakteriſierungskunſt Händels kennen Jn
dem einen muſikaliſchen Bilde das Händel mit Meiſterhand entwirft tritt
uns der Frohſinn ein rechter Junker Uebermuth mit ſeinem köſtlichen
Humor gegenüber um im nächſten der Schwermuth mit ihrem Geſicht
voll wehmüthigen Ernſtes und fanfter Melancholie Platz zu machen
Händel entwickelt dabei eine Tonmalerei wie ſie in der geſammten
muſikaliſchen Litteratur der damaligen Zeit wohl einzig daſtehen dürfte
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Nr 144 Sonnabend

Jch erinnere nur an die Arie Nr 15 Freud ich folge Deiner Bahn
in welcher das Schmettern der Lerche nachgeahmt wird und an die ent
zückende Nachtigallſcene Nr 17 in welcher die menſchliche Stimme mit
dem füßen Flötentone wetteifert es der kleinen Sängerin der Nacht im Geſange
gleich zu thun Wenn es der Vertreterin der betr Sopranparthie ganz und gar
nicht gelingen wollte ihren Geſang ſo innig mit dem Flötentone zu verſchmelzen
daß man beides kaum noch zu unterſcheiden vermag ſo lag die Schuld
wohl mit an der Ueberanſtrengung durch die Hauptprobe Mir würde
wenigſtens verſichert daß Frl Urtel Weimar in der Probe ihre Rolle
glänzend durchgeführt habe Für die Concertbeſucher war es aber ent
ſchieden beklagenswerth daß die Sängerin die herrliche Scene am Abend
nicht vollends durchführen konnte Die Triller und ſonſtigen allerliebſten
Fiorituren mißlangen vollſtändig Jn den ruhiger gehaltenen Arien kam
dagegen die Stimme immer noch ausreichend zur Geltung Fran Prof
Suchier führte die ihr zufallende Aufgabe mit künſtleriſchem Verſtändniß
und durchweg ſchönem Gelingen durch und verpflichtete ſich die Zuhörer
zu herzlichem Danke Herr Grahl aus Berlin überwältigte ſeine
ſchwierige Aufgabe mit ſeiner ſieghaften Stimme mühelos und hinter
ließ mit ſeiner Jnterpretation einen tiefen und nachhaltigen Eindruck Be
ſonders in der Arie Deine Hand kann Luſt verleihen und in dem herr
lichen Duett Lichtflammend ſteigt die Sonn empor zeigte er ſich als
auserwählter Künſtler Jn jeder Beziehung ebenbürtig erwies ſich der in
Halle gern geſehene und oft gehörte Herr v Milde welcher die Baß
partieen hinreißend zur Geltung brachte Die Orcheſterbegleitung führte
die Kapelle des 36 Jnf Regiments aus welche wieder einmal ihren alten
guten Ruf bewährte Der Chor der Sing Akademie ſang mit großer Be
geiſterung und Friſche und griff überall wirkungsvoll ein Dankbarere
Aufgaben für Chor hat wohl auch nie ein Tonſetzer geſchrieben
als der Meiſter des oratoriſchen Stils G Fr Händel Herr Prof Reubke
leitete die gut vorbereitete Aufführung des ſchon im Jahre 1894 in Halle
aufgeführten Werkes mit großer Umſicht ganz im Geiſte der Händel ſchen
Muſik Daß Herr Prof Reubke die Beg beitung ſeines großen Vorgängers
Rob Franz des ausgezeichneten Händelkenners der Aufführung zu Grunde
legte ſei ihm noch beſonders hoch angerechnet Kein Geringerer als Felix
Mottl der geniale General Muſikdirektor in Karlsruhe ging ihm 1890 in
der Aufführung des Allegro voran und bewies damit daß die Be
arbeitung die Beachtung von Seiten der Muſiker wirklich verdient

M Frey

Aus der Amgebung
Molmeck 20 Juni Verhaftung

Haaſe wurde heute verhaſtet weil er im Verdacht der Verleitung zun
Meineide ſteht Der Bergmann Karl Baar von hier welcher in einer
Strafſache gegen Haaſe als Zeuge auftrat befindet ſich bereits ſeit dem
5 Juni in Halft weil er den Zeugeneid verletzt haben ſoll

e Nadegaſt 20 Juni Abgeſtürzt Jn Neutz verunglückte
der bejahrte Zimmermann Höpfner aus Suſigke der bei dem Guis
beſitzer Liſſo mit Reparaturarbeiten beſchäftigt war indem er durch eine
Bodenluke ſtürzte infolgedeſſen der Tod auf der Stelle eintrat

Alt Scherbitz 20 Juni Die hieſige Provinzial Jrren
Anſtalt beſteht am 28 Juni 25 Jahre Dieſer Tag wird durch einen
Feſtgottesdienſt Rundgang durch die Anſtalt und ein Sommerfeſt ge
feiert Außer Mitgliedern der Provinzial Verwaltung und des Provinzial
Ausſchuſſes nimmt auch Herr Oberpräſident v Boetticher an der Feier theil

Oſterfeld 19 Jnni Feuer Geſtern Abend kurz vor 10 Uhr
brannte die zum Tiſchlermeiſter Friedelſchen Grundſtücke gehörige Werkſteile
vollſtändig aus Die hieſige Feuerwehr war ſchnell am Brandplatze er
ſchienen es verging jedoch wie der Anz, ſchreibt geraume Zeit ehe
Waſſer gegeben werden kfonnte weil beim Einlegen des Saugrohrs mit
Sauger nicht genügend Umſicht gewaltet hatte Es liegt augenſcheinlich
Brandſtiftung vor Auf die Ermittelung des Thäters hat die Provinzial
StädteFeuer Sozietät eine Belohnung von 600 Mk ausgeſetzt

Eöthen 20 Juni Unfälle Aufnahme im hieſigen Kreis
krankenhauſe fand heute der 18 jährige Zimmermann Franz D aus Fraß
dorf welcher ſich geſtern Abend eine Zertrümmerung des Unterkiefers
zugezogen hatte D vergnügte ſich geſtern Abend auf dem Nachhauſewege
auf einer in Proſigk vor dem dortigen Gaſthofe aufgeſtellten Schiffs
ſchaukel Hierbei verlor er das Gleichgewicht ſtürzte ab und zog ſich oben
erwähnte Verletzung zu Einen ſchweren Unfall erlitt geſtern Vormittag
uf dem Hofe des Schäfereigehöfts im Rittergute Cöſitz der 63 Jahre alte
Ochſenfütterer Leopold D von dort D war beſchäftigt mittelſt einer mit
einem Ochſen beſpannten Waſſerkufe Tränkwaſſer aus der Brennerei zu
holen Beim Zurückfahren wurde er vom Ochſen getreten kam zu Falle
und wurde vom Vorder und Hinterrade der vollen Kufe überfahren
wobei ihm linksſeitig eine Rippe und der linke Unterarm gebrochen wurde

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 21 Juni
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 24 Juni Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Fluchtlinienfeſtſetzung für den zwiſchen der Straße am Kirchthor
und der Steinmühlenbrücke belegenen Straßentheil
Definitive Bewilligung der Mittel zur Einrichtung einer Schüler
werkſtatt für den Haudfertigkeitsunterricht in der Hilfsſchule
Herſtellung von Thonrohrkanälen auf dem großen Berlin und in
der unteren Königſtraße
Landerwerb zur Merſeburgerſtraße von der Firma Haring Wer
nicke

Herſtellung eines eiſernen Geländers auf der weſtlichen Seite der
Burgſtraße gegenüber der Lafontaineſtraße
Mittelbewilli
des Stadttheaters
Mittelbewilligung zu baulichen Ausführungen auf dem Schlacht
wnnd e n f44 1 b i Tee

do e

c

S

2

illigung für Herſtellung einer Laube c
Hilfsſchule

9 Austauſch von Wegeterrain mit der Cröllwitzer Papierfabrik
10 Vermiethung des Stadttheaters
11 Mittelbewilligung zur Jnſtandſetzung des Holzpflaſters im Grund

ſtück der Aſſeſſor Müller Stiftung alter Markt 12
12 Aufhebung eines zwiſchen der ehemaligen Gemeinde Cröllwitz und

dem Landgeſtüt Kreutz geſchloſſenen Vertrages
13 Antrag betr Tarifberechnung für Abgabe von Licht und Kraft aus

dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk

Geſchloſſene Sitzung
14 Annahme eines Legates
15 Wahl eines Armenpflegers für den 8 Bezirk
16 Anſtellung von 4 Polizei Sergeanten Leſung

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

im Garten derG Mittelben

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung genehmigte die
Finanzkommiſſion die Aufhebung eines zwiſchen der ehemaligen Gemeinde
Cröllwitz und dem Königl Landgeſtüt Kreuz geſchloſſenen Vertrags Das
Landgeſtüt hatte zur Legung eines Anſchlußrohres an die Giebichenſteiner
Waſſerleitung 6000 Mk gezahlt wogegen Cröllwitz ſich verpflichtete nach
Kreuz das erforderliche Waſſer zum Selbſtkoſtenpreiſe zu liefern Bei der
Berechnung der Selbſtkoſten ſind aber Fehler untergelaufen indem keine
Amortiſation in Anſatz gebracht wurde Nach erfolgter Einverleibung iſt
der Jrrthum entdeckt und es ſoll deshalb nun der früher geſchloſſene
Vertrag aufgehoben werden Das Landgeſtüt Kreuz erhält die gezahlten
6000 Mk zurück und zahlt für das aus der Waſſerleitung entnommene
Waſſer die reglementsmäßigen Gebühren z Zt 16 Pfg pro ebm Das
Anſchlußrohr geht in das Eigenthum der Stadt über
noch die zur Einrichtung Gartens der Hülfsſchule erforderlichen Mittel
endgiltig bewilligt

Der Sommer d h der aſtronomiſche oder kalendermäßige nimmt
morgen den 22 mit Eintritt der Sonne ins Zeichen des Krebſes ſeinen
Anfang und wird bis zum Abend des 23 September wo jene ins Zeichen
der Wage gelangt anhalten
dieſem Jahre den längſten Tag Von übermorgen an nehmen die 2
wieder ab So iſt die Tageslänge des 23 ſchon um 43 Sekunden kürzer
als die des 22 am 30 Juni aber beträgt der Unterſchied bereits 3 Minuten
Letzterer iſt ja allerdings nicht groß und kaum wahrnehmbar Das
ändert indeſſen nichts an der Thatſache daß es vom 23 Juni an wieder
gbergab geht

Weiter wurden n a
genommen Gruppen von der

Morgen Sonnabend alſo haben wir in
age

Der Holzarbeiter Rudolf

e

gung zur Anſchaffung einer Treibkette für die Bühne

Profeſſor Guſtav Friedrich Hertzberg feiert heute ſein 50fähr
Docentenjubiläum Aus dieſem Anlaſſe gingen dem ausgezeichneten Ge
ſchichtsforſcher und Univerſitätslehrer von nah und fern zahlreiche Glück
wünſche zu Der Jubilar deſſen ſchlichter Sinn geräuſchvollen Feiern
abhold iſt hatte ſich geplante größere Ovationen verbeten Vormittags
erſchienen der Univerſitätskurator Geh Ober Regierungsrath DDr Schrader
Se Magnif der Rektor mit den vier Dekanen der üniverſität Mitglieder
der philoſophiſchen Fakultät die drei Präſidenten des Studenten Ausſchuſſes
um dem allſeitig verehrten Manne die herzlichſten Glück und Segens
wünſche zu überbingen Der Herr Univerſitätskurator überbrachte
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gleichzeitig ein Glückwunſchſchreiben
dem Gratulatorium der philoſophiſchen Fakultät heißt es unter Anderem

der Freien Künſte an der Univerſität Halle Wittenberg ordentlichen
Honorar Profeſſor Jnhaber des Königlichen Kronenordens III Kl des
Rothen Adlerordens IV Kl welcher nachdem er im Jahre 1851 an
der hieſigen Univerſität das Vorleſungsrecht erlangt hatte 50 Jahre in
dieſer geachteten Stellung auf den verſchiedenſten Gebieten unermüdlich
und mit größtem Erfolge thätig geweſen ihm der in Halle geboren
und erzogen ward der die böchſte Achtun Aller erworben
bei Kollegen Schülern und Mitbürgern bringt anläßlich der 50 jäh
rigen glücklichen Lehrthätigkeit die philoſophiſche
erzlichſten und aufrichtigſten Glück und Segenswünſche dar

Gemeinweſen unſtreitig große Verdienſte durch ſeine Geſchichte der S
Halle a erworben
Anerkennung
Sitzung der Stadtverordneten Verfammlung beſchloſſen

einen entſprechend ausgeſtatteten Ehrenbürgerb

Stadtverordneten Vorſteher Geheimrath Dr
überbrachten heute Vormittag unter Ausdruck der Glück
und Segenswünſche ſeitens der Stadt die Mittheilung von
dieſem Beſchluſſe dem Gefeierten Unſer neuer Ehrenbürger iſt

Stiftwer l i ungen und ſtudierte dann in Halle Leipzig und Berlin Am 21 Juni
1851 habilitierte er ſich an unſerer Univerſität

ſchafts Ausſtellung

des Wohnungsnachweiſes für die Beſucher der landwirthſchaftlichen Aus
ſtellung gemacht Der Magiſtrat beſchloß die Unterſuch
Strengſte weiter fortzuführen Gleichzeitig gelangte der Magiſtrat zu der
Ueberzeugung daß bereits ſo viel belaſtendes Material gegen Traut
mann vorliegt daß derſelbe in ſeiner jetzigen mehr leitenden
und ſelbſtändigen Stellung nicht belaſſen werden kann Es wurde

s fer ſchloſſen Trautmar is zum Abſchluß der Unterdeshalb ferner beſchloſſen rautmann bis zum Abſchluß der Unter
ſuchung vorläufig einem anderen Bureau Vorſteher zur anderweiten Ver

wendung zu unterſtellen Herr Trautmann ſucht wie wir hier mit
theilen wollen in einer an uns gerichteten längeren Zuſchrift die gegen
ihn erhobenen Anſchuldigungen als vollkommen unbegründet zurückzu

weiſen Wir haben keine Veranlaſſung näher auf das Schriftſtück ein
zugehen

Verein Thiergarten Jn der geſtern im Hauptreſtaurant des
Zoologiſchen Gartens unter Vorſitz des Herrn Profeſſor Dr Fraenkel
abgehaltenen Generalverſammlung wurde nach erſtattetem Jahresberichte
beſchloſſen den Verein auch weiter beſtehen zu laſſen obwohl er ſein Ziel
die Errichtung eines Zoologiſchen Gartens erreicht hat Man will nun
mehr die Aufgaben des Vereins Thiergarten erweitern vielleicht auch nach
der Seite hin daß den Mitgliedern nicht nur über die Thiere des
Zoologiſchen Gartens ſondern auch deſſen ſehr intereſſanten botaniſchen
Verhältniſſe Belehrung gegeben wird Auch ſoll verſucht werden in irgend
einer Weiſe einen engeren Anſchluß an die Zoologiſche Garten Geſellſchaft zu
erreichen Hierauf wurden die Herren Direktor Dr Müller Gartenbau
ingenieur Krütgen Magiſtratsſekretär Schachtzabel Ober Sekretär
Huſchenbett Handſchuhfabrikant Merkwitz Oberlehrer Dr Braten
werfer Profeſſor Dr Banmert Reutner Meyer Juwelier Wratzke
und Privatdocent Dr Brandes zu Vorſtandsmitgliedern gewählt Nach
Schluß der Sitzung machte Herr Direktor Dr Müller recht intereſſante
Mittheilungen über die Verhältniſſe im Zoologiſchen Garten wobei er
verſchiedene verbreitete irrthümliche Mittheilungen richtig ſtellte und ſich
bereit erklärte etwaige Anfragen ſtets ſo weit als nur möglich zu beant
worten Die Ausführungen ſanden lebhaften Beifall der zahlreichen
Anweſenden

Zoologiſcher Garten Der nächſte Sonntag 23 Jnuni iſt ein
ſogenannter billiger Sonntag im Zoologiſchen Garten an welchem das
Eintrittsgeld auf 30 Pfg ermäßigt iſt Nachmittags 4 und Abends
7 Uhr finden Concerte ſtatt An dieſem Sonntage iſt im Reſtaurant auch
eine billige Speiſenkarte eingerichtet ſo daß die Beſucher dort für wenig
Geld ein gutes Mahl einnehmen können Näheres iſt aus dem Jnſerate
im Anzeigentheile zu erſehen

Strauß Concert Das Concert von Johann Strauß welches
morgen Sonnabend im Wintergarten ſtattfindet dürfte auch diesmal
wieder ein großes Publikum finden Jn den Städten in denen Strauß
auf ſeiner diesjährigen Tournée ſpielte war der Erfolg glänzend die
Berichte darüber heben alle hervor daß der junge Strauß ein ganz
vortrefflicher Dirigent ſei und mit ſeinem vorzüglichen Orcheſter ebenſo die
Wiener Weiſen wie ernſtere Kompoſitionen prächtig zur Geltung brachte

Der Jünglingséverein der St Ulrichsgemeinde beabſichtigt
bei günſtigem Wetter am nächſten Sonntag einen Ausflug nach Röpzig
und Neukirchen zu unternehmen Der Abmarſch erfolgt um 2 Uhr
vom Ranniſchen Platz Für den Haideſpaziergang des über 1500 Mit
glieder zählenden Kindergottesdienſtes iſt der 3 Juli in Ausſicht
genommen

Photogravhien Herr Hofphotograph Motzkus hat von der
Landwirthſchafts Ausſtellung eine ſehr große Anzahl Photographien auf

röffnungsfeier Thiere Maſchinen Baulich
keiten c c Die Aufnahmen ſind faſt durchweg ausgezeichnet gelnngen
obwohl am Erbffnungstage das Wetter recht ungünſtig war Verſchiedene
der Bilder ſind im Schaukaſten des Genannten ausgeſtellt

Der Preiscorſo welchen der Touren Club Wanderer am Sonn
tag den 23 Juni zu ſeinem 10 Stiftungsfeſt veranſtaltet führt vom
Roßplatz durch die Leſſingſtraße über die Wucherer und
durch die Friedrichſtraße alte Promenade gr Steinſtraße Markt durch
die Leipzigerſtraße nach dem Wintergarten Dort findet Concert und
Preisvertheilung ſtatt Mehr als 20 Vereine werden ſich an dem Corſo
betheiligen derſelbe wird ein anmuthiges buntbewegtes Bild geben an
welchem ſich manches Auge erfreuen wird

M S eAlbrechtſtra e

des Herrn Kultusminiſters Jn

Herrn G F Hertzberg zu Halle Dr der Philoſophie und Lehrer

Takurlt 1Fakultät die

Guſtav Hertzberg iſt ein Kind unſerer Stadt er hat ſich auch um unſer
tadt

Deshalb erſchien es den ſtädtiſchen Kollegien
als eine Ehrenpflicht dem hervorragenden Manne ein Zeichen dankbarer

zukommen zu laſſen Es wurde daher in der letzten
Profeſſor

Hertz berg das Ehrenbürgerrecht zu verleihen und ihm
rief zu

überreichen Die Herren Oberbürgermeiſter Staude und
Dittenberger

am 19 Jan 1826 geboren er beſuchte das Pädagogium der Franckeſchen

Wohnnungsénunchweis für die Beſucher der Laudwirth
Jn der heutigen Sitzung des Magiſtrats wurden

Mittheilungen über das Ergebniß der bisherigen Ermittelungen gegen den
Polizeiſekretär Trautmann wegen Verfehlungen deſſelben bei Verwaltung

hung auf das

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 22 Juni Seite 3 e

Feſtgenommene Einbrecher Jn vergangener Nacht gegen
21 Uhr wurden in den Grundſtücken Bruckdorferſtraße 7 und 8 Ein
brüche verübt Die Einbrecher Bauarbeiter Finger Merſeburgerſtraße 45
und Maurer Sondershauſen Schloſſerſtraße 13 wurden erwiſcht und
feſtgenommen

Durchgänger Geſtern Vormittag gegen S Uhr ging ein Pferd
des Privatmannes Arthur Zimmermann aus Landsberg in der Reide
burgerſtraße mit einer Halbchaiſe durch als Zimmermann den Zaum des
Pferdes in Ordnung bringen wollte Frau Zimmermann welche im Wagen ſaß
wurde auf das Pflaſter geſchleudert und erlitt dabei eine geringe Verſtauchung
der Hüften Das Pferd trabte die Merſeburgerſtraße nach dem Bahnhofe
zu An der Freiimfelderſtraße rannte das Geſpann den Wagen des
Händlers Friedrich Engelmann an aus welchem dadurch 3 Mandel Eier
auf die Straße geworfen wurden Zimmermann hat ſich bereit erklärt
den Eierkuchen zu bezahlen

Der frühere Oberſekretär Krüdecke aus Cottbus welcher
nach Unterſchlagung amtlicher Gelder Mitte April nach Halle flüchtete und
hier einen Selbſtmordverſuch machte indem er ſich zu erſchießen ſuchte iſt
nach erfolgter Heilung der Wunde in das Gerichtsgefängniß nach Cottbus
gebracht Von dem dortigen Schwurgericht wurde Kr unter Zubilligun
mildernder Umſtände zu zwei Jahren Gefängniß verurtheilt und ihm au
zwei Jahre das Recht abgeſprochen ein öffentliches Amt zu bekleiden

Die Fenerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr nach
Kirchthor 14 gerufen woſelbſt die Portière einer Veranda in Brand
gerathen war Das Feuer war bald beſeitigt ſo daß die Wehr bereits
um 31 Uhr in das Depot zurückkehren konnte

Unfall Der Kellnerlehrling Rudolf Henze ſchnitt ſich an einer
zerbrochenen leeren Rothweinflaſche den Ballen der linken Hand derart
auf daß er ſich in das Diakoniſſenhaus begeben mußte wo die große
Wunde zugenäht wurde

5tandesamtlidye Aaghrichten
Staudesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 20 Juni Der Arbeiter Max Walther und Friederike

d

Mehl Steinvocksgaſſe 4 und Glau ſtraße 30 Der Kaufmann Paul
Voigt und Maria Schröder Kl Sandberg 23 und Lindenſtraße 51 Der
Fiſcher Hermann Kathe und Roſalie Nitzer Halle und BVöllberg Der
e ahnarbeiter Albert Günther und Bertba Lindau Diemitz

Geboren 20 Juni Dem Kaufmann Max VHoßfeld ein S Kurt
Halberſtädterſtraße 6 Dem Schloſſer Kurt Bauer eine T Helene Herren
ſtraße 15 Dem Bankier Karl Michgelſen eine T Erika Kirchnerſtraße 9

9

Dem Fabrikarbeiter Peter Hadaſch eine T Anng Dieskauerſtraße 1 Dem
Fabrikarbeiter Joſefus Kolacki eine T Eriſabeth Pfännerhöhe 29 Dem
Buffetier Guſtav Büttner eine T Hedwig Klinik Dem Arbeiter Heinrich
Beichmann eine T irtha Klinik Dem Lithograph Maximilian Knobling
ein S Franz Parkſtraße 8 Dem Tiſchlermeiſter Wilhelm Rolle ein S
Georg Domſtraße 3

Geſtorben 20 Juni Der Arbeiter Ferdinand Werther 20
St Eliſabeth Krankenhaus Des Schloſſer Kurt Bauer T Marie 1
Herrenſtraße 15 Des Steinſetzer Hermann Ganz S Wilhelm 2
Alter Markt 3 Des Bäckermeiſter Karl Roſt T Käthe 5 Delitzſcher
ſtraße 11

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Eheſchließungen 20 Juni Der Synodal Vikar Carl Schüler und

Eliſabeth Todt Iſerlohn und Albrechtſtraße 16 Der Kaufmann Hans
Reunert und Clara Birke Zoppot und Gr Brunnenſtraße 65

9 D J F 90 c 4Geboren 20 Juni Dem Handanbeiter Franz Hedel ein S Otto

v 3 J W 9 e vWörthſtraße 6 Dem Maurer Karl Somme willinge Marie und Kar l

tto Henze eine T Lutſe Oppiner
r vKarl Frühauf ein S Kurt Brachwitzer

v 3 J 959 9 M V 1 c 14 9ſtraße 7 Dem Handarbeiter Albert Schönbrodt ein S Albert Bern

S 1 4 S T J 4t hermſtir Franz Schundt eine T Charlotte

Trothaerjtraße 38 Dein Fabrikarbertt
ſtraße G Dem Fabrikarbeiter
burgerſiraße 12 Dem Schul
Trothaerit aſe 38 Dem Zimmermann Otto Schumann eine T Martha

ürun ſtraße t
Geſtorben 20 Juni Der Hausmann Albert HGoitſchalk 39

Lafontaineſtraße 15 De ibrikarbeiter Karl Peter T Martha 1 J
Diakoniſſenhaus Der Handſchuhmacher Guſtav Severin 32 J eydliv
ſtraße 2 Der Telegraphenleitungs Aufſeh Auguſt Winkler 4 F
Liebenauerſtraſe 11 Die Wittwe Louiſe Morgenſtern geb Pfaff 74 J
Blumenſtraße 7 Der Bierfahrer Auguſt Nebeling 28 J Eichendorff
ſ 7 Des Maurer Karl Sommer S Karl 2 St Trothaerſtraſe 38traße 314
Des Maurer Karl Sommer T Marie 6 St Trothaerſtraße 38 Des

rau Sophie geb Hoffmann 62 BelfortPrivatinann Ernſt Henze Ehefr
ſtraße 6 Der Rentier Karl Böther 78 Lafontaineſtraße 26

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
seh Naumburg 21 Juni Privatmeldung Das hieſige Schwur

gericht verurtheilte in vergangener Nacht 3 Perſonen zum Tode und
zwar den Werkmeiſter Bagehorn deſſen Geliebte Anna Schödel un
den Fabrikarbeiter Seidel Dieſelben waren angeklagt die Ehefrau des
Werkmeiſters Bagehorn ermordet bezw Beihülfe zum Morde geleiſtet
zu haben

Berlin 21 Juni
Zeitung Rheinlands er

Meldung des B Eine katholiſche
ielt einen Brief eines deutſchen Miſſionars

aus Schantung wonach dort die Vorer noch lange nicht ausgerottet
ſollen Die großartigen Edikte zur Vernichtung der Boxer und zumi 9

Schutze der Chriſten ſeien nur auf Tänſchung der Fremden berechnet Die
Rebellen ſäßen ruhig daheim und zehrten vom Raub Niemand mache ihnen
die Beute ſtr Wir ſind noch lange nicht am Ende der Trübſal ange
laugt heißt es weiter unheimliche Gerüchte durchſchwirren die
Luft Es kann bald wieder ein Sturm losbrechen Ob wir dann
zum zweiten Male mit dem Leben davonkommen iſt ſehr fraglich

Berlin 21 Juni Wolff s Bur Wie die Nationalztg hört
iſt es der Rechtsſchreibungs Konferenz gelungen die wenigen noch

don un Bonn Horr en V deritidbeſtehenden Differenzpunkte zwiſchen den einzelnen Ländern der deutſchen

Wien 21 Ju Meldung der Magdeb Ztg Der Schrift
ſteller Arthur Schnitzler wurde vom Militär Ehrenrathe wegen ſeiner

Oſtern in de p etzt auch 2 hü engegen 5 T U e l in de rm l StizzeLeutenannt Guſtl ſeiner Offizierscha verluſti rkl
Wien 21 Juni Meldung des B Jn Mödling

verunglückte Graf Julien Pejacſevich indem ſein Wagen mit
einem elektriſchen Motorwagen der Straßenbahn zuſammenſtieß er Graf
wurde ſammt Wagen und Kutſcher in den Mödlingbach geſchleudert
und mit ſchweren Kontuſionen am Kopf und Rippenbrüchen aus dem
Bache gezogen Graf
68 Jahre alt

London 21 Juni Laff Bur Der Korreſpondent der Mor

Julien 46 ta h nuer t Heirnttiſt Gutsbeſitzer unverheirathet und

M 8 2 n Heo M F Jning P drahtet aus Waſhington daß der Ausſpruch Kaiſer
Wilhelms in ſeiner Rede in Kuxhaven daß wir einen Nagel ein
ſchlagen können um unſer Rüſtzeug daran aufzuhängen eine Warnung

Noeveieri S r e O ch dan die Vereinigten Staaten ſei daß Deutſchland Mittel vorbereite den

amerikaniſchen Einſprüchen gegen die Anſtrengungen der Koloniſation in
Südamerika zu begegnen Der Vertreter der Morning Poſt kann
ſtolz ſein auf ſeinen Rekord der Gedankenloſigkeit

in

Hof Juweliere und Edelschmiede
Geräthe und Schmuck im neuzeitlichen Styl

h Wratzke 8 Steiger

Voransſichtliches Wetter am 22 Juni 1901
Bei Südoſt bis Weſtwind fortdauernd heiter trocken und

warm

Trotha 1,69 20
pegel 0,54
burg 1,08

Waſſerſtände Am 20 Juni Weißenfels Oberpegel 2,42
Unterpegel 0,24 21 Juni Halle unterhalb 1,79

9Juni Bernburg 1,14 Calbe UnterOberpegel 1,48 Dresden 1,38 Magde

T
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Grosse Ulrichstrasse GO
bisheriges Geschäftslokal der Fa Gebr ZTorm

bedeutende

Preisermässigung

ter

in nur ſolden u eher

Fabrikat
Reisekoffer
Bädekertaschen
Touristentaschen
Rucksäcke
Couriertaschen
Plaidriemen
Handtaschen
Reisenecessaires
Reiserollen
Taschenschreibzeuge
Füllfederhalter
Reisecontobücher
Feldflaschen
Trinkbecher
Hüängematten
Turner u Sportgürtel

Andenken an Halle
in großer Auswahl

Albin Hentze
24 equeerſtraße 24

KachelOefen
Nenſetzen Umfſetzen und Ausbefſſern
ſowie Reinigen ſämmtl Oefen wird gut
u ſchnellſtens ausgeführt

6 Böhme Scharrenſtr
Fernſprecher 2308

T un
Tapezierer u Dekorateur Darkſtraße 6

z e e S

alle Bedarfs Artikel

Verſand nach auswärts Intereſſenten Pr

r 2 S a

e Trink Bier
Phoiogr Apparate

in nur beſter Qualität

Max Wergien 4 Heunhäuser 1

Sspocialhandlung für Photographie

x Sm

empfehle

Leieohte Sommer Stoffe
Beige

Kammgarn

Cheviot

A S S
c e d eS nn J r r

v

r

e

für Anfertigung
4

each Maass e
S

Figene
Zuschneiderei

Bewäaährte

I Fräfto

22 Juni Nr 144

Ausverkauf wegen Vmzusgs
Am 1 Oktober verlege ich meine Geschäftslokalitäüten von Kleinschmieden 6 nach

Ich stelle daher mein gesammtes Waaren Lager zum Ausverkauf und habe ich a

Prefse ganz bedeutend ermässi g
Adolf Wäsohefabrik

Halle a 7 Kleinschmieden 6

er eBilliger od beſſer
ſind meine

geröſteten Kaffees
Beweis à Pfund geröſtet

Vorzüglicher Kaffee 80Extrafeiner Bourbon 90do mit ff Guatemala 1003do ff Perimischung 100
extraf Hallesche Mischg 120
beste Wiener Mischung 1405
allerfst Carisbader do 180

Bitte überzeugen Sie ſich daß
Filial Geschäfte und viele andere
dieſe feinſten Qualitäten ſo preiswerth
nicht liefern können

j Mittelſtr 21Ottobornschein e r el
Kaffee Rösterei im Großbetriebe
D R Pateut n 2333 951 109 225

u

Bildſchön
iſt jede Dame mit einem zarten reinen Ge
ſicht roſigem jugendfriſchen Ansſehen
reiner ſammetweicher Haut und blendend
ſchönem Teint Alles dies erzeugt

Radebeuler LilienmilchSeife
v Bergmann Co Radebeul Dresden

Schutzmarke Steckenpferd
à St 50 Pfg bei Helmbold Co
Fritz Müller Central Droger ErnstJentzsch M Waltsgott A Steinbach
Oscar Ballin Ludwig Grossklaus
Ernst Walther Carl Junge und Frau
E RKichter Pelix Siloli in Giebichenſtein

Ränm und Aſchefuhren
werden angen Dryanderſtr 26 im Laden

S Fahrräder STitrinet Mi 135 e
ehrere gebr Räder von Mk 60 an
Reparaturen in eigener Werkſtatt

2 Se y
d S Vrische Bier

Für

Hausfrauen
wegen Alt Wollsachen
liefert Herren u Damen Kleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen u Baumwoll
waaren ſeidene Schlafdecken und
Portièren zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt

Annahmeſtelle u Muſterlager bei

Fr Klauss Spiegelſtr 2
d Querfurth Landwehrſtr 21

eisliſte frei

Halle a

Reiſe
Die Hauptagentur d Veuerversicherungsbank k D zu Lotia

vermittelt
namentli ch fi bei

Linbrichdiebstahl er n e

bei der Frankfurter Transport Unfau u Glas Verſicherungs Act Geſellſchaft
Garantiefonds 10 Mill

zu billigen Prämien Policen werden
Halle a 19 ini 1901M ugo r a

unſerer Bank gegen euer

ofort ausgef fertigt

2

zert
kauft man ſtets gut u
bill bei mehrhundert
facher Auswahl und

mehrjäbriger Garantie bei
Uhrmacher

v Radecke Steinweg 1
Specialgeſchäft ſolider Uhren jeder Art

Fahrräder
und ſämmtliche Zubehör
theile liefert billigſt
Hans Crome Einbeck

Vertreter geſucht Katalog gratis

Verſ ich erten

Mark

Neue Promenade 3

Möbelfutren jeder Art beſorgt

e ſtr 39

Erstar Hauptgewinn

Loose in Halle bei

e r Sohon m un Gewinnziehung a 3 S
S 3 Westpreuss Pſerde Lotterie zu Briesen

S Nur 1 BI I Loos er Ter S S

Loose versendet der Generab Oedit e
Lud Müller Co Berlin Breitestr

Schrödel Simon Martin Schilling Gr Uiriehstr 4
C F G Kitzing Schmeerstr 28 Arthur Kopsch Schmeerstr 6 Ernst Kiel
schmidt Moritzzwinger 14 Paul Keitel Gr Ulrichstr 36 Sabor s Wwe
Cohn Gr Ulrichstr 8 Pfetfersche Buchhandlung Markt 22 Franz ReuterLeipzigerstr 58 Kur tzke Hasse Leipzigerstr 94 Max Stoyse Riebeckplatz
Oscar Schröder Geiststr 47 Rich Heinze Gr Steinstr 34 u Br Viriehorr 40

Fritz Niemeyer Leipzigerstr 11

u Arnverwende unſere ſeit Jahren bewährte
FuſzbodenLacekfarbe

Dieſelbe trocknet über Nacht hart und den ſchönſten Ga Pfund nur 75 P em
E Walther s

Moritzzwinger 1 und Steinweg 36

S J S Hut r J Ulriſt 19

Continental
PHEUMATIG

Für Fahrräder und Motorfahrseuge die
beste Bereifung

Jeder BReifen trägt obige Schutzmarko

Pontigenta Gaoutehoue BGuttapereha Cemn Hannover

Solſter u Fapeziererarbeiten fertigt

billig H W 36 H

l eleganter
J Viererzug n
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